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Medienmitteilung 

 

Rollstuhlsport Schweiz  

Trainerwechsel beim Rollstuhl-Curling 
 

Nottwil, 29. November 2023 – Die Schweizer Rollstuhl-Curlerinnen und -Curler haben 

unter Nationaltrainer Stephan Pfister in den letzten 13 Jahren viele Erfolge gefeiert, aber 

auch Tiefen erlebt. Nun verlässt der 67-Jährige die Schweizer Paraplegiker-Vereinigung 

(SPV). 

 

Seit 2010 trainierte Stephan Pfister die Schweizer Rollstuhl-Curlerinnen und -Curler. Als Trainer 

Leistungssport Swiss Olympic, Sportpsychologe IAP Zürich und systemischer Coach führte er 

das Team durch verschiedene Herausforderungen. Er baute in den Anfangsjahren das 

Rollstuhl-Curling in der Schweiz professionell auf und durfte an der WM 2016 in Luzern nicht 

nur den 4. Rang mit dem Nationalteam feiern, sondern auch die Qualifikation für die 

Paralympics 2018 in PyeongChang. In Korea erreichten das Team dann den guten sechsten 

Platz. 

 

An der Heim-WM 2019/2020 in Wetzikon (SUI) stieg das Nationalteam dann mit einem 

enttäuschenden 11. Rang in die B-Liga ab. Im Jahr darauf gelang zwar der Aufstieg dank einem 

2. Platz an der B-WM im finnischen Lohja, worauf allerdings schwierige Jahre folgten. Sowohl 

an der A-WM 2021 wie auch an den Paralympics in Peking 2022 resultierten letzte Plätze und 

die erneute Relegation in die B-Gruppe. Das Team musste in den letzten Jahren mit 

verschiedenen Abgängen an wichtigen Spielerinnen und Spielern kämpfen, während 

gleichzeitig die Athletengewinnung eine grosse Herausforderung darstellte. 

 

Nun verlässt Stephan Pfister die SPV per Ende Februar 2024. Der Abgang birgt Chancen für 

eine Neuausrichtung, wie Andreas Heiniger, Leiter Leistungssport bei der SPV, erklärt: 

«Stephan Pfister hat den Aufbau des Rollstuhl-Curling in der Schweiz mitgeprägt und das 

Nationalteam professionell an Titelwettkämpfe geführt. Wir werden nun eine Auslegeordnung 

machen und danach entscheiden, wie die zukünftige Strategie des Rollstuhl-Curlings in der 

Schweiz aussehen soll.»  

 

 
 

 Schweizer Paraplegiker-Vereinigung (SPV) 
 
 Die 1980 gegründete Schweizer Paraplegiker-Vereinigung (SPV) ist der nationale Dachverband der Quer-schnittge-

lähmten mit mehr als 10'000 Mitgliedern. Sie fördert, vertritt und koordiniert gesamtschweizerisch die Anliegen der 
Para- und Tetraplegiker*innen sowie weiterer Mitglieder. Zudem unterstützt sie 27 regionale Rollstuhlclubs in der gan-
zen Schweiz. 

 
 Die rund 80 Festangestellten und 170 als Freelancer tätigen Mitarbeitenden sowie mehr als 2'000 Freiwillige und Eh-

renamtliche setzen sich für gesellschaftliche, soziale, politische und persönliche Belange der Mitglieder ein und enga-
gieren sich für deren Wiedereingliederung sowie die Verbesserung der Lebensqualität. Zum Leistungsangebot gehö-
ren die Rechtsberatung, der Rollstuhlsport (Förderung des Leistungs- und Breitensports), hindernisfreies Bauen, die 
Sozial- und Peerberatung sowie Freizeitangebote samt einem eigenen Reisebüro und einer Reisebusflotte. Die SPV 
gibt zudem die Mitgliederzeitschrift Paracontact und den Sportnewsletter GoAhead heraus und publiziert rollstuhlgän-
gige Hotels auf paramap.ch. 

 
 Weitere Informationen: www.spv.ch 
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